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Kurzdarstellung 

Der Entwurf eines Umweltgesetzbuches der Unabhängigen Sachverständigenkommission 
zum Umweltgesetzbuch beim Bundesumweltministerium wurde auf der Tagung der Deut-
schen Hochschule für Verwaltungswissenschaften Speyer vom 22. bis 24. Oktober 1997 einer 
breiten Fachöffentlichkeit vorgestellt. 

Der vorliegende Tagungsband ist in vier Hauptteile gegliedert, in denen jeweils spezifische 
Aspekte schwerpunktmäßig thematisiert werden. Im ersten Teil werden die konzeptionellen 
Grundlagen eines Umweltgesetzbuches vorgestellt. Der zweite Teil behandelt die Steuerungs-
funktionen von Allgemeinem und Besonderem Teil eines Umweltgesetzbuches sowie Folge-
rungen für die Ausgestaltung umweltrechtlicher Instrumente. Die Referate und Diskussionen 
der Konsequenzen eines Umweltgesetzbuches für Umweltplanung und Gesetzesvollzug der 
Länder, betrieblichen Umweltschutz, Öffentlichkeit und EG-rechtliche Entwicklung werden 
im dritten Teil dokumentiert. Umweltpolitiker des Bundes und der Länder sowie führende 
Vertreter von Wirtschafts- und Umweltverbänden nehmen im vierten Teil eine erste politische 
Bewertung des UGB-Entwurfs vor. 

Zu den Autoren der Beiträge gehören die Mitglieder der Unabhängigen Sachverständigen-
kommission zum Umweltgesetzbuch, bekannte Umweltpolitiker von Bund und Ländern und 
ausgewiesene Experten des Umweltrechts der Bundes- und Landesverwaltungen, der Europä-
ischen Kommission, der Wirtschaft und der Umweltverbände. 

Der aktuelle Stand der wissenschaftlichen und politischen Diskussion zu einem Umweltge-
setzbuch sowie zum deutschen Umweltrecht wird in diesem Tagungsband umfassend darge-
stellt. 
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